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Koch sticht 
zwei Bekannte 
auf Straße nieder

Von B. SCHILZ

Dresden – Es sollte ein 
lustiger Abend sein, 
doch plötzlich floss 
Blut...

Seit gestern steht der 
Inder Puran S. (39) we-
gen gefährlicher Kör-
perverletzung vor dem 
Dresdner Landgericht, 
weil er zwei Bekannte 
mit einem selbst ge-
bastelten Messer nie-
der gestochen hatte.

Die Bluttat geschah 
am 7. Januar 2014. Pu-
ran war bei seinem 
Freund Shaki A. zu Be-
such, als Nachbar Da-
niel N. (26) mit seinem 
Freund André V. dazu-
kam. Weit nach Mit-
ternacht zog man zur 
Tankstelle, Shaki kaufte 
sechs Bier, die beiden 
deutschen Bekannten 
bekamen aber nur je 
eins ab.

Puran S.: „Der Dani-

el N. hat mich deswe-
gen verfolgt und ge-
nervt die ganze Zeit. 
Dann hat mich der 
André von hinten ge-
packt, da habe ich das 
Messer gezogen. Dann 
habe ich nur noch Blut 
gesehen.“

Die Tatwaffe bastelte 
der Koch aus Eschna-
pur, der seit zehn Jah-
ren in Deutschland 
lebt, selbst – aus dem 
Griff einer Gehhilfe und 
einer Klinge. Daniel N. 
weiß nichts von einem 
Streit ums Bier: „Puran 
drehte sich plötzlich 
um, stach auf mich ein.“ 
Er wurde in Hals, Brust 
und Schulter getroffen. 
André V. bekam einen 
Stich in die Schulter ab. 
Urteil folgt.

Dresden – Das Alberti-
num bekommt zum 1. No-
vember eine neue Chefin. 
Kunsthistorikerin Hilke 
Wagner (42, Foto) 
ist noch Direkto-
rin des Kunst-
vereins Braun-
schweig, soll 
jetzt die Neu-
en Meister 

(Schwer-

punkt 19. und 20. 
Jahrhundert) und die 
Skulpturen-Sammlung 

übernehmen. Unter 
der Führung von 

Hilke Wagner soll 
besonders die 
Kunst der Ge-
genwart ein 
stärkeres Profil 

im Albertinum er-
halten.  
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Dresden – Jetzt 
wird richtig ran-
geklotzt auf 
der Albertbrü-
cke!

Derzeit ver-
legen hier die 
Bauarbeiter 
auf der Seite 
stadteinwärts 
die Gleise der 
Straßenbahn. 
Derzeit rollen 

die Trams noch 
in beide Rich-
tungen über 
die Brücke. Für 
Autos bleibt 
die Fahrtrich-
tung Altstadt 
gesperrt. Ab 
28. Juli ist die 
Albertbrücke 
dann für Autos 
komplett ge-
sperrt. Bis Som-

mer 2016 wird 
die 320 Meter 
lange Über-
führung saniert 
und u.a. um 
3,60 Meter auf 
22,20 Meter ver-
breitert. Kosten: 
mehr als 27 Mio. 
Euro. Über die 
Brücke fahren 
täglich 20 000 
Autos.

Albertbrücke ab
28. Juli voll gesperrt

Photovoltaik-Anlage
löst Brand aus

Die Feuerwehr löschte 
mehrere Stunden

Rothenburg 
– Meterho -
he Flammen 
schlugen aus 
einem Land-
wirtschaftsbe-
trieb in Klein 
Krauscha. 

Im Bereich 
der Photovolta-
ik-Anlage war 

durch einen 
technischen 
Defekt das Feu-
er gegen 18.15 
Uhr ausgebro-
chen. Schnell 
zerstörten die 
Flammen die 
Verbrennungs-
anlage und 
griffen auf be-

nachbarte Ge-
bäude über, 
bis die Ka-
meraden den 
Brand lösch-
ten. Personen 
wurden nicht 
verletzt, es ent-
stand ein Scha-
den von rund 
400 000 Euro.

STREIT UMS LETZTE BIER?

Filmnächte
Heute wird
es heiß am

Elbufer

★
★
★

★★
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Dresden – Heute 
geht es bei den Film-
nächten am Elbufer 
heiß her. Das schöns-
te Open-Air-Kino 
Deutschlands präsen-
tiert bei der Lars-von-
Trier-Nacht „Nympho-
maniac 1 und 2“.

Der dänische Regis-
seur gehört zu den um-
strittensten und zugleich 
markantesten Filmema-
chern der Gegenwart. 
In seinem obszönen und 
durchgeknallten Drama 
erzählt er die Geschich-
te der sexsüchtigen Joe. 
An ihrer Person geht von 
Trier der Frage auf den 
Grund, ob und wie man 
sich gegen seine eigene 
Sexualität wehren kann.

Übrigens: BILD und 
die Ostsächsische Spar-
kasse Dresden verlosen 
1000 Freikarten für die 
Filmnächte. Mitmachen 
und gewinnen unter: 
www.dresden.bild.de

★★★

★★★
Mit freundlicher

Unterstützung von

Von W. 
MÜLLER

Dresden – Die 
mysteriöse To-
desseuche im 
Dresdner Zoo 
– 13 von 16 Pin-
guinen starben 
(BILD berichte-
te). Nach der 
Rückkehr von 
Zoo-Chef Karl-
Heinz Ukena 
(43) aus dem 
Italien-Urlaub 
geht das Rät-

selraten wei-
ter. Selbst ein 
möglicher Gift-
Anschlag 
wurde 
überprüft.

„Wir for-
schen wei-
ter intensiv 
nach den Ur-
sachen“, so Uke-
na zu BILD. Zoo-
Fans vermuten 
bereits einen 
tödlichen An-
schlag. Auch der 
Zoo ging dem 

Verdacht nach. 
Ukena: „Wir ha-

ben in den La-
bors unter-
suchen 
lassen, 
ob die 
Pingui-

ne vergif-
tet wurden. 

Doch dieser Ver-
dacht ist auszu-
schließen.“

Bereits vor drei 
Jahren starben 
im Dresdner Zoo 
über 20 Pingui-

ne an ähnlichen 
Symptomen (Pilz-
infekt der Luftwe-
ge, Bakterien). 
Ukena stellt klar: 
„Wir werden de-
finitiv nicht auf 
Pinguine verzich-
ten.“ 

Trost für die 
Besucher: Ende 
des Monats dür-
fen die drei über-
lebenden Pingu-
ine wieder ins 
bislang gesperr-
te Außenbecken.

PINGUINE WURDEN
NICHT VERGIFTET
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Das Außenbecken 
ist noch wegen Was-
ser-Untersuchungen 

gesperrt
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Bauarbeiter verlegten gestern 
die Gleise auf der Albertbrücke

Eislaufhalle öffnet
Am Freitag wird mit der 
ersten Eis-Disco (ab 19.30 
Uhr, 5 Euro Eintritt) die 
Sommer-Saison in der 
Eishalle Magdeburger 
Straße eröffnet. Die Eis-
halle ist bis 16. August 
immer mittwochs von 10 
bis 12 Uhr für Hobby-Läu-
fer geöffnet.
Kita Einbruch
Ganoven stiegen 
nachts in die Kita an 
der Hetzdorfer Stra-
ße ein, durchsuchten 
die Räume nach Wert-
sachen. Selbst das 
Spielzimmer wurde 
durchwühlt. Steh-
lenswertes fanden 
die Einbrecher 
nicht. Schaden: 
200 Euro.
Flutschutz
 fertig
Heute 11.30 
Uhr wird die 
Fertigstellung 
der Hochwas-
serschutzlinie 
Pieschen-Mick-
ten-Kaditz gebührend 
gefeiert. Innenminister 
Markus Ulbig und Dres-
dens 1. Bürgermeister 
Dirk Hilbert übergeben 
den Bau.
Zwei Mazdas geklaut
An der Spitzhausstra-
ße verschwanden über 
Nacht zwei Wagen vom 
Gelände eines Maz-
da-Händlers. Die bei-
den weißen Pkws waren 
vier Jahre alt, ohne Zu-
lassung. Schaden insge-
samt: 26 500 Euro.

           GETIGERT, MIT AQUARIUM ODER
                 REISSVERSCHLUSS

  Dresdnerbauen Deutschlands 
       1. Tattoo-
  Prothese
Von LUISA SCHLITTER

Dresden – Getigert, im 
Football-Look oder im 
Aquarium-Style – das 
ist der neuste Design-
Trend. Nicht für Jacken 
oder Hosen. Nein, für 
Prothesen!

Die schrille Neuheit in 
der Orthopädie-Technik 
wirkt wie ein Tattoo – und 
feierte erst vor Wochen 
Deutschland-Premiere. 
Die Idee zu den modi-
schen Prothesen hat-
te die Dresdner Firma 

„stamos & braun prothe-
senwerk“. Und baut die 
ersten Tattoo-Prothesen 
deutschlandweit.

Prothesen produzieren 
Alexander Stamos (39) 
und Christoph Braun (35) 
schon lange. Doch immer 
häufiger hatten Kunden 
Sonderwünsche – vor al-
lem Tattoos, die sie vor 
der Amputation auf ih-
ren Gliedmaßen trugen, 
wollten sie auch auf den 
Prothesen haben.

„Wir haben viel Zeit in-
vestiert, um die Farben so 

zu mischen, dass das Tat-
too auf der Silikonprothe-
se echt aussieht und nicht 
wie aufgeklebt“, erklärt 
Stamos. Damit das klappt, 
müssen die Patienten mehr-
fach zu den Orthopädie-
technikern kommen. „Nur 
so können wir die Haut-
farbe eines vorhandenen 
Arms mit der Prothese ab-
stimmen“, so Braun. Selbst 
Fußnägel, Äderchen und 
Muttermale kommen so 
täuschend echt auf die Si-
likonprothese – und eben 
auch die Tattoos.

Und was kostet eine der Spezi-
alprothesen? Die handgefertigten 
Einzelstücke fangen bei 4000 Eu-
ro an. Und viele Krankenkassen 
sind bereit, die Kosten zu tragen. 
„Wir haben mit vielen einen Ver-
trag abgeschlossen.“

b
Stamos passt

bei Patient 
Peter (47) 

einen Innen-
schaft für des-

sen Prothese an

c
Diese aufge-
schnittene 
Fußprothese
zeigt den 
Aufbau aus 
Silikon

c
Wirkt wie ein
Handschuh, ist 

aber eine 
Orthese im 
Tiger-Print

Diese Orthese 
im Leoparden-
Look gehört 
auch zum 

Angebot d

ese aufge-
chnittene 
ußprothese

aBraun 
bei der 
Feinein-
stellung 

einer 
Prothese

Stamos b
fertigt eine 
Orthese – 
eine Stütz-
bandage

Ein Aquarium im Arm: 
Dieses Modell wird gern auf 

Messen gezeigt
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Schluss mit 
bieder: 
Christoph 
Braun (35,
li.) und Alex 
Stamos (39)
produ-
zieren 
schicke 
Tattoo-
Prothesen

St. Pauli Kirche 
in Dresden
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Der Tatort: Am Otto-Dix-Ring, Ecke Curt-
Querner-Straße geschah die Bluttat

Angeklagt: 
Puran S. 

(39). Er wird 
zur Zeit in 

der Psychi-
atrie Arns-
dorf unter-

sucht
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